
Von Helmut Weigerstorfer

Bad Griesbach. Nicht die
Feuerwehren oder die Sportver-
eine sind im Bad Griesbacher
Raum die mitgliederstärksten
Organisationen. Nein, der Bay-
ernfanclub Pomperlbuam hat
den meisten Zulauf und ist seit
seiner Gründung vor 25 Jahren
inzwischenbei 1400Mitgliedern
angekommen. Ihren halbrun-
den Geburtstag feiern die
„Buam“ heute und morgen mit
einem großen Fest.
Gründungsmitglied Gerhard

Rieger erinnert sich an die An-
fangszeiten 1986: „Wir fuhren
immer sporadisch zu den Bun-
desliga- und Europacupspielen
der Bayern. Nach einiger Zeit
wollten wir dann einen eigenen
Fanclub haben.“ Gesagt, getan:
Am 1. Oktober 1986 wurden die

Erfolgsrezept: Fußball
und Freizeit verbinden

PomperlbuamvonneunBayern-
fans − darunter auch der heutige
Vorstand Manfred Wagner − als
215. Fanclub des FC Bayern
München gegründet. „Weil wir
bei denBundesligaspielen selbst
gestrickte Bommelmützen von
meiner Oma trugen, kam je-
mand drauf, dass wir uns ’Bom-
melbuam’ nennen könnten. Das
klang uns zu preußisch − und so
warenwir amEndediePomperl-
buam“, berichtet Wagner über
die Namensgebung.
Anfangs lief der Bayernfan-

club „mager an“,wie 3.Vorstand
Gerhard Rieger erklärt: „Hinzu
kam, dass es in Bad Griesbach
auch einen Sechzger-Fanclub
gab.“ Harte weiß-blaue Konkur-
renz also für die Rot-Weißen.
Doch die Pomperlbuam lie-

ßen sich nicht unterkriegen. Ne-
ben regelmäßigenBesuchen von
Bayern-Spielen organisierte die
Vorstandschaft auch andere
Freizeitaktivitäten. „Wir waren
schon gemeinsam im Urlaub, in
Freizeitparks oder Musicals“,
zählt Gerhard Rieger auf. Dieses
Engagement zahlte sich aus, die
Mitgliederzahlen stiegen. Ein

weiterer Aufschwung kam mit
der Eröffnung der Allianz Arena
2005. „Viele wollten das neue
Stadion sehen und traten unse-
rem Fanclub bei.“ Mittlerweile
haben die Pomperlbuam fast
1400Mitglieder − darunter auch
die Fußballfunktionäre Franz
Beckenbauer undUli Hoeneß.
Doch nicht nur den promi-

nenten Fußballspielern kommt
man bei den „Buam“ näher.
Manchmal funkt’s sogar unter
den Mitgliedern, wie bei Roswi-
tha (37) und Robert Wander
(48). Sie lernten sich bei einer
Auswärtsfahrt kennen und lie-
ben. „Bei meiner allerersten
Fahrt mit den Pomperlbuam im
Februar 1997 zu einem Bundes-
ligaspiel lernte ich Robert ken-
nen. Es war das Spiel Bochum
gegen Bayern“, erinnert sich
Roswitha Wander. Doch dann
dauerte es noch zwei Jahre, bis
die zwei Bayernfans − Roswitha

stammt aus Bayerbach, Robert
ist Kößlarner − endgültig zuei-
nander fanden. 2004 wurde
standesamtlich geheiratet − al-
lerdings ohne Bayern-Trikot.

VomFußballplatz
vor den Traualtar

„Ich war damals im sechsten
Montag schwanger, da verlief
das Ganze etwas ruhiger“, sagt
Roswitha und lacht. Eine kirch-
liche Hochzeit mit einer stan-
desgemäßen Bayern-Party ist
aber geplant. Das Familien-
Glück der Pomperl-Pärchens
wurde perfekt, als SohnMichael
im April 2005 geboren wurde.
Und wie es sich für ordentliche
Bayernfans gehört, wurdeKlein-
Michael auch gleich ein Pom-
perlbua. Seitdem besucht das

Trio Spiele ihrer Bayern. „Es ist
schon ein großer Vorteil, wenn
alle in der Familie ein gemeinsa-
mes Hobby haben“, freut sich
RoswithaWander.
Ein ganz besonderes Hobby

ist der FC Bayern für Cathleen
Walocha. Zwar ist die Bad Füss-
ingerin erst seit Januar 2010Mit-
glied der Pomperlbuam, doch ist
sie seitdem mit Herz und Seele
dabei. „Ich habe über eine Zei-
tungsanzeige erfahren, dass die
Pomperlbuam zum Bayern-
Spiel nach Hoffenheim fahren.
Weil ich schon immer fußballbe-
geistert bin, habe ich mich ange-
meldet und bin mitgefahren.“
Seit diesem Ausflug ist Cathleen
Walocha „voll dabei“. Obwohl
sie keinen offiziellen Posten in-
ne hat, hilft sie immer mit, wo
Not am Mann ist. „Es ist immer

eine Riesengaudi“, lobt sie die
Atmosphäre imVerein.
Eine Riesengaudi wird sicher

auch das 25-jährige Gründungs-
jubiläum, das ab heute gefeiert
wird. Als Ehrengast wird das
Bayern-Maskottchen erwartet.
Und „Berni“ soll auch viele Ge-
schenke für die jungen Bayern-
fans dabei haben, verrätVereins-
präsident Manfred Wagner: „Es
gibt Luftballons, Gummibär-
chen und Bayernposter.“

DAS PROGRAMM
�Heute, Freitag, ab 20 Uhr: „Da
Bertl und I“
�Morgen, Samstag, ab 19 Uhr:
Die Band „Injoy“ mit kurzen
Auftritten der Böllerschützen
Mahd und der „Wandervögel“

Pomperlbuam:Von 0 auf 1400 in 25 Jahren
BadGriesbacher Bayernfanclub feiert sein 25-jähriges Gründungsjubiläum −Maskottchen Berni kommt

Bayern-Fan mit Leib und Seele: Cathleen Walocha (oben) ist eine
eingefleischte Rot-Weiße. Über eine Zeitungsanzeige wurde sie auf
die Pomperlbuam aufmerksam. Die fahren seit 1986 (Foto rechts) auf
Bayernspiele und haben ihren Namen selbst gestrickten Bommel-
mützen zu verdanken − Fotos: Jörg Schlegel/privat


